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Die ambulante Gesundheitsversorgung in Deutschland ist für die Bürger die erste Anlaufstelle im Gesundheitssystem. Allein in
Nordrhein-Westfalen, dem bevölkerungsreichsten Bundesland, kümmern sich Hausärzte, Fachärzte, Zahnärzte,
Physiotherapeuten, Apotheken und Pflegedienste um knapp 18,2 Millionen Menschen.

In einer älter werdenden Gesellschaft mit erhöhtem Versorgungs- und Betreuungsbedarf muss die Sicherstellung der
flächendeckenden medizinischen, pharmazeutischen und pflegerischen Versorgung für alle Patienten vor Ort oberstes Ziel sein.
Das „Aktionsbündnis Patientenversorgung“, dem sich auch der IFK angeschlossen hat, hat daher ein Positionspapier mit
politischen Forderungen entwickelt. Hier geht es zum Positionspapier.

https://ifk.de/artikel/bundesverband-selbststaendiger-physiotherapeuten-schliesst-sich-dem-aktionsbuendnis
https://ifk.de/sites/default/files/redaktion/anhaenge/BTW25_%20Positionspapier_AB_Patientenversorgung_28012025.pdf

